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• V O R S C H L A G
zu einem definitiven standort der zwei menschen-figuren „schnidi“ 
aus dem archäologischen projekt „schnidejoch“, lenk im simmental

• K O N Z E P T
das konzept sieht vor:
a) für die beiden „schnidi“-figuren wird ein eigens dafür vorgesehender schrein gebaut.  der 

schrein befindet sich alleinstehend mit sichtkontakt auf das schnidejoch, zum beispiel in der 
region niesenhorn/hengstensprung oder taube auf dem gemeindegebiet lenk im simmental.

b) die information über die entdeckung und bedeutung der „schnidis“ erfolgt völlig getrennt 
und unabhängig vom schrein in einem publikumsgerechten ausstellungsraum im dorf lenk.

• B E S C H R I E B
der schrein ist kubusförmig bestehend aus beton- oder/und natursteinwänden sowie einer 

einteiligen glasfront. der schrein wird nicht beheizt und ist nicht begehbar; eine mit 
lüftungsschlitzen versehene optisch unauffällige metalltüre gewährleistet den zugang zum 
inneren raumunterhalt.

masse kubus aussen: ca. 3,5x3,5x3,5 m

lenk, aug.2015 ml

gutenbrunnenstrasse 46
ch-3775 lenk im simmental
fon  ++41 (0)33733 4186
und  079 709 9302
www.martinloosli.ch
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notiz 
zum künstlerischen urheberrecht

ich hatte meine idee vom (glas-) kubus in den jahren 
2015 und 2016 per mail mit entwurfs-skizzen sowie in 
persönlichen gesprächen insgesamt sechs personen 
vorgestellt, unter anderem dem gemeinderatspräsidenten 
lenk sowie einem mitglied des vereins or tsmuseum lenk.

die cube-lenk-realisation 2021-24 des vereins 
or tsmuseum lenk empfinde ich ohne klärung des 
urheberrechts als bedauerlich und bedenklich.

ein künstler erwägt kaum je die option, seinen 
urheberrechtsanspruch juristisch einzufordern, denn die 
beweislage ist oftmals wenig greifbar und ein verfahren 
absorbier t den künstler meist erheblich.

weshalb einem honorigen or tsverein die kulturelle 
senslibilität abgeht, regionale künstler und architekten zu 
einem ideenwettbewerb einzuladen, bleibt eine offene 
frage; vielleicht ist eine stille annexion per se „die billigste 
variante“.

14.6.25   |   mar tin loosli, künstler, lenk im simmental
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… des einen oder anderen lokalen künstlers frust wurde bereits gefördert …

https://www.lenkgemeinde.ch/vereinsliste/16560
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